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zu einer anderen Sicht, nämlich dem Lob
und Dank.

Dieser Weg braucht Zeit. Ich bin über-
zeugt: Gott ist dabei und trägt mich, in
guten und in schweren Zeiten.

Ich wünsche Ihnen einen gesegneten
Sonntag!

* Friedmar Probst ist evangelischer Pfar-
rer i. R. undKoordinator derÖkumenischen
Notfallseelsorge im Rems-Murr-Kreis

Wenn wir in dieser Frage nicht weiter-
kommen, dann geht es uns nicht anders als
den Menschen der biblischen Psalmen. Im
Psalm 13 ruft der Beter ganz verzweifelt:
„Herr, wie lange willst du mich so ganz ver-
gessen?“

Und im selben Psalm 13 lesen wir: „Gott,
du bist gnädig, und mein Herz freut sich,
dass du so gerne hilfst.“

In ganz vielen Psalmen wird dieser Weg
beschritten: aus Not und Verzweiflung hin

ches Unglück erfahren haben. Da war kein
Schutzengel da. Nicht ein einziger.

In dieser Situation können Menschen
weinen, schreien, wütend sein oder ver-
stummen. Sie fragen: „Warum?“ Manchmal
auch: „Warum hat Gott das Unglück nicht
verhindert?“

Wie nun? Stellt Gott dem einen Schutz-
engel zur Seite, der anderen nicht? Ich fin-
de keine Antwort darauf. Gott bleibt ein Ge-
heimnis.

Krankenhauskapelle und spricht aus tie-
fem Herzen ein Dankgebet. Dann zündet er
eine Kerze an und ist einfach nur dankbar.

Als der Mannmir das erzählt hat, war ich
berührt. Ich finde: Das ist einWeg, wie das
Wort „Gott“ erfahrbar werden kann. Die
Rettung aus großer Not kann die Seele öff-
nen zu Lob und Dank.

Als Notfallseelsorger erfahre ich auch die
andere Seite. Ich bin bei Menschen, die als
Angehörige oder Hinterbliebene ein tödli-

VON FRIEDMAR PROBST*

Der Chefarzt kommt am
Abend vor der Entlas-

sung an das Bett eines Man-
nes, der amHerzen operiert
worden war: „ Bevor Sie ge-
hen, müssen Sie dem danken, der bei der
Operation die ganzen Schutzengel um Sie
herum aufgestellt hat.“

Der Patient geht amnächsten Tag in die

Sonntagsgedanken

Ein Weg, wie das Wort „Gott“ erfahrbar werden kann

Gottesdienste
Gemeinde f. Christus
Welzheim
Gemeindehaus: Sa., 09.00 Uhr Kids-Treff,
So., 10.30 Uhr Outdoor-Eröffnungsgottes-
dienst der Bibelausstellung auf dem Park-
platz am Gemeindehaus, Di., 19.30 Uhr Vor-
tragsabend zur Bibelausstellung.
24.-30.07.2022: Erlebnis-Bibelausstellung
im Gemeindehaus. Siehe auch: www.welz-
heim.gfc.onl

Neuapostolische Kirche
Welzheim
Falkenstr. 26: So., 09.30 Uhr Gottesdienst,
Do., 20.00 Uhr Gottesdienst.

Gemeindehaus: So., 10.00 Uhr Gottes-
dienst, zeitgleich Kids-Treff. weitere Infos
unter: www.baptisten-welzheim.de

Ev Hausbibelkreis
Welzheim
Breitenfürst, Loßgasse 44: So., 10.00 Uhr
Gottesdienst. Meine Seele ist stille zu Gott,
der mir hilft Ps.62,2

Evangelisch-methodistische Kirche
Welzheim
Versöhnungskirche: So., 10.00 Uhr Öku-
menischer Gottesdienst auf dem Stadtfest in
Welzheim.

in Welzheim. www.sv-welzheim.org

Katholische Kirche
Christus-König-Kirche: So., 10.00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst auf dem Stra-
ßenfest, Di., 18.00 Uhr Eucharistiefeier.
Alfdorf
St. Clemens: So., 09.00 Uhr Eucharistiefei-
er, Mi., 08.20 Uhr Ök. Schulgottesdienst
Grund- und Hauptschule in der Stephanus-
kirche, Fr., 18.00 Uhr Rosenkranzgebet,
18.30 Uhr Eucharistiefeier.

Baptisten
Welzheim

Gottesdienst, möglichst im Freien, Richard
Malsch und Teenie-Singteam: Es geht wei-
ter: 1. Mose 12,1-4, 10.00 Uhr Kinderkirche.

Kaisersbach
Evang. Kirche: So., 10.00 Uhr Gottesdienst
mit Pfarrer Frank Lutz.
Gemeindehaus: So., 10.00 Uhr Kinderkir-
che im Gemeindehaus (bitte Eingang Kirch-
gasse benutzen).

Süddeutscher Gemeinschaftsverband
Welzheim
Römerweg 7: So., 10.00 bis 11.00 Uhr Öku-
menischer Gottesdienst auf dem Kirchplatz

Evangelische Kirche
Welzheim
Dietrich-Bonhoeffer-Haus: So., 10.30 Uhr
Kindergottesdienst am Ostkastell.
St.-Gallus-Kirche: So., 10.00 Uhr Ökume-
nischer Gottesdienst der ACK zumWelzhei-
mer Straßenfest, Mo., 19.00 Uhr Ökumeni-
sches Friedensgebet der ACK (Becker).

Alfdorf
Stephanuskirche: So., 10.30 Uhr ProViele
Open-air-Gottesdienst im Garten des Ste-
phanushauses mit dem Thema „Worte ha-
ben Macht“ (Patrick Steinbacher).
Hellershof, Evang. Kirche: So., 10.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis in der Rems-Murr-Klinik
Schorndorf, Schlichtener Straße 105: Mon-
tag bis Freitag von 18 bis 22 Uhr, Samstag,
Sonntag und an Feiertagen von 8 bis 22 Uhr,
zentrale Rufnummer Tel. 116117.
Notfallpraxis im Rems-Murr-Klinikum Win-
nenden, Am Jakobsweg 1: Montag, Diens-
tag und Donnerstag von 18 bis 24 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 14 bis 24 Uhr, Samstag,
Sonntag und an Feiertagen von 8 bis 24 Uhr,
zentrale Rufnummer Tel. 116117.
Einzugsbereich Alfdorf, Pfahlbronn,
Brech, Brend, Höldis: Rufnummer
Tel. 116117, Wochenende und an Feiertagen.

Kinder- / Jugendärzte
Kinderärztliche Notfallpraxis am Rems-
Murr-Klinikum Winnenden, Am Jakobsweg
1: Montag bis Freitag von 18 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8
bis 20 Uhr, zentrale Rufnummer Tel. 116117.
Kinderärztlicher Notfalldienst
Rems-Murr-Kreis: Tel. 01806 / 073614.

Notruf – Notarzt
Bei unmittelbar lebensbedrohliche Situa-
tionen und Erkrankungen: Tel. 112.

Tierrettung / Tierambulanz
24-Stunden-Notruf: Tel. 0177 / 3590902
www.tierrettung-mittlerer-neckar.de

Apotheken
Samstag, 23. Juli, bis Freitag, 29. Juli
(Dienstwechsel jeweils um 8.30 Uhr).

Gemeinden Schorndorf, Urbach, Plüder-
hausen, Lorch, Welzheim, Rudersberg, Alt-
hütte:
Samstag: Künkelin-Apotheke, Karlstraße 13,
Schorndorf, Tel. 07181 / 65511.
Sonntag: Ahorn-Apotheke, Backnanger Stra-
ße 17, Rudersberg, Tel. 07183 / 7650, und
Apotheke Nickel im Praxiszentrum, Haupt-
straße 48, Plüderhausen, Tel. 07181 /
4746800.
Montag: Linden-Apotheke, Winterbacher
Straße 14, Schorndorf (Weiler), Tel. 07181 /
43638, und Schiller-Apotheke, Theodor-
Heuss-Straße 42, Althütte, Tel. 07183 /
41685.
Dienstag: Nord-Apotheke, Welzheimer Stra-
ße 15, Schorndorf, Tel. 07181 / 973840.
Mittwoch: Michaels-Apotheke Winterbach,
Oberdorf 5, Winterbach, Tel. 07181 / 74023,
und Rathaus-Apotheke Lorch, Kirchstraße 5,
Lorch, Tel. 07172 / 89 10.
Donnerstag: Central-Apotheke im Kaufland,
Lutherstraße 75, Schorndorf, Tel. 07181 /
9802524, und Kur-Apotheke Welzheim, Kirch-
platz 25, Welzheim, Tel. 07182 / 8952.
Freitag: Post-Apotheke, Schulstraße 4,
Schorndorf, Tel. 07181 / 52 30.

Raum Schwäbisch Gmünd:
Samstag: Rehnenhof-Apotheke, Prager Weg
18, Schwäbisch Gmünd-Rehnenhof, Tel.
07171 /73708.
Sonntag: Stuifen-Apotheke Waldstetten,
Gmünder Straße 9, Waldstetten, Tel. 07171 /
42426.
Montag: Apotheke an der Weleda, Möhler-
straße 1, Schwäbisch Gmünd, Tel. 07171 /
874440.
Dienstag: Apotheke am Rathaus Mutlangen,
Hauptstraße 17, Mutlangen, Tel. 07171 /
71497 und Stadt-Apotheke Heubach, Post-
platz 4, Heubach, Tel. 07173 / 91050.
Mittwoch: Apotheke Eschach, Hauptstraße
11, Eschach, Tel. 07175 / 334 und Nord-West-
Apotheke Bettringen, Rheinstraße 21, Schwä-
bisch Gmünd-Bettringen, Tel. 07171 / 81830.
Donnerstag: Pfauen-Apotheke, Kornhaus-
straße 3, Gmünd, Tel. 07171 / 2329.
Freitag: Apotheke am Prediger, Bocksgasse
27, Schwäbisch Gmünd, Tel. 07171 / 64455.
Apotheken-Notdienstfinder: www.apo-
net.de. Festnetz Tel. 0800 / 0022833 (kosten-
los), Handy Tel. 22833 (69 Ct/Min/SMS).

(Alle Angaben ohne Gewähr)

Ärztliche NotdiensteKastell-Realschule: Erfolgreiche Schüler
67 Schülerinnen und Schüler haben ihre Schulzeit an der Kastell-Realschule in Welzheim nun beendet / Jahrgangsbeste ist Marielle Klein

Leon Frey, Patrick Fritz, Raphael Grundey,
Jannick Hermann, Fabian Ihle, Tobias Jahn
(Belobigung), Sarah Müller (Preis), Louis
Rau, Meltem Sahin, Tom Seifert (Preis),
Eduard Shabani, Nico Sixt, Odisseas Tsiaki-
ris, Bastian Wahl, Maya Weber, German
Ziderkopf (Preis).

Strohmaier, Kilian Strohmeyer, Paulina
Trinkle (Belobigung), Lorenzo Warth (Belo-
bigung), Linus Weber (Preis), Jasmin Zhu
(Preis).

Klasse 10c:
Timo Bässler, Angelina Eisenmann,

Maximilian Erlenbusch (Preis), Lena Fast,

Welzheim.
67 Schülerinnen und Schüler haben ihre
Schulzeit an der Kastell-Realschule inWelz-
heim erfolgreich beendet. Jahrgangsbeste
mit einem Schnitt von 1,0 ist Marielle Klein.

Mit dem Abschluss der Mittleren Reife
verlassen 61 Schüler/-innen die Kastell-
Realschule:
Klasse 10a:

Salome Aspacher (Belobigung), Anny
Aupperle (Preis), Maik Bauer, Adrian Bayha
(Preis), Lynn Bohlmann (Belobigung), Lena
Braun (Belobigung), Rebecca Daiß (Preis),
Nikita Funkner, Nathalie Geist, Janina
Grupp (Preis), Svenja Hanz, Amelie Husse,
Josia Jahn, Lorent Kajtazi, Yannick Kugler
(Belobigung), Kevin Schlenker, Leonie
Schmid (Preis), Lilli Seiz (Belobigung), Nae-
mi Semler (Belobigung), Patrik Strotbek,
Dominik Trawöger.

Klasse 10b:
Anastasia Baskov (Belobigung), Larissa

Göhringer, Sarah Hoffarth (Preis), Sarah
Jansen, Franziska Kern (Belobigung),
Marielle Klein (Preis), Nergis Korkmaz, Tim
Löbmann, Viktoria Placke (Belobigung),
Madleen Rehkugler (Belobigung), Eva
Roser, Jana Schiller (Belobigung), Patrick
Schwarz, Tamina Steppan (Preis), Fabian

Die Abschluss-Schüler der Kastell-Realschule in Welzheim. Bild: Privat

Mit dem Hauptschulabschluss verlassen
sechs Schüler/-innen die Kastell-Realschule:

Klasse 9a: Paul Hempel.
Klasse 9b:

Burak Batci, Leonit Gashi, Mia-Sophie Kahl.
Klasse 9c:

Sven Voß, Nils Zieker.

sierte anhand eines Quiz’ die Wanderaus-
stellung zu Reinhold Maier erkunden.

Auch für das Fach Deutsch
hat Reinhold Maier einiges zu bieten
Mit der digitalen Schnitzeljagd vertiefen die
Spielerinnen und Spieler ihr Wissen zum
ersten Ministerpräsidenten Baden-Würt-
tembergs. Das Angebot richtet sich vorran-
gig an Schülerinnen und Schüler. Es geht
hier nicht nur um Politik und Geschichte.
Auch für das Fach Deutsch - nämlich die
Kurzprosaform „Anekdote“ - hat Reinhold
Maier einiges zu bieten.

Reinhold Maier noch lange Zeit auf Landes-
ebene aktiv.

Ein lebendiges Bild
des Remstälers
Die Texte, Fotos und Dokumente in der Aus-
stellung zeichnen ein lebendiges Bild des
Remstälers. Wo spazierte er gerne in seiner
Freizeit, welches Verhältnis pflegte er zu
seiner Familie und welches zu seinen Wäh-
lern? Und schließlich: Wie inszenierte sich
der volksnahe und gesellige Mensch Maier
gerne selbst?

Mit der interaktiven App können Interes-

Welzheim.
Fuchs aus dem Remstal, Vater des Südwest-
staats, passionierter Wanderer und geselli-
ger Lokalpolitiker, Ehrenbürger der Stadt
Welzheim - mit diesen Bezeichnungen wird
Reinhold Maier häufig charakterisiert. Den
Höhepunkt seiner Karriere erreichte er als
erster Ministerpräsident Baden-Württem-
bergs von 1952 bis 1953.

Neue Wanderausstellung macht
Welzheimer Ehrenbürger greifbar
Die neue Wanderausstellung „Wer war
(eigentlich) Reinhold Maier? Ein Blick auf
den ersten Ministerpräsidenten Baden-
Württembergs“ gibt Einblick in das bewegte
Leben des streitbaren Remstälers und
macht so einen Welzheimer Ehrenbürger
greifbar.

Als erste Schule kann das Limes-Gymna-
sium Welzheim die Wanderausstellung zei-
gen. Sie kann hier in den letzten Schulwo-
chen von Schulklassen besucht werden. Die
Ausstellung wurde vom Team des Museums
mit Unterstützung der Reinhold-Maier-Stif-
tung anlässlich des 50. Todestags des
Schorndorfer Ehrenbürgers konzipiert und
tourt nun durch Baden-Württemberg.

„Er war viel mehr als nur der erste
Ministerpräsident Baden-Württembergs“
„Wir haben den letzten Jahren immer wie-
der mit Schüler/-innen über Reinhold Maier
gesprochen“, berichtet Geschichtslehrer
Jörg Brehmer. „Dabei wurde mir klar, wie
wenig die meisten über den Welzheimer
Ehrenbürger und über den Menschen und
Politiker wussten. Er war viel mehr als nur
der erste Ministerpräsident Baden-Würt-

Einblick in Reinhold Maiers Leben
Als erste Schule kann das Limes-Gymnasium Welzheim eine neue Wanderausstellung zum ersten Ministerpräsidenten Baden-Württembergs zeigen

tembergs. Seine Rede zum Ermächtigungs-
gesetz wird bei uns im Unterricht immer
wieder als Quelle eingebettet und gedeu-
tet.“

Erster Besucher war Schulleiter
Nikolaj Beer
Schüler/-innen der Klasse 10c haben die
Ausstellung nun für alle Lernenden zugäng-
lich gemacht. Erster Besucher war Schullei-
ter Nikolaj Beer. „Uns ist wichtig, dass wir
auch mit außerschulischen Partnern koope-
rieren. Es war uns ein Anliegen, dass gerade
wir mit der Ausstellungstour an Schulen
beginnen können“, betont Schulleiter Niko-
laj Beer.

Zehn große Banner geben einen umfas-
senden Einblick in Reinhold Maiers Leben,
seine berufliche Laufbahn, seine größten
Erfolge, aber auch in die Krisen, die er
durchlebte.

Start der Karriere als Politiker
in der Weimarer Republik
Aktuelle Beispiele zeigen, in welch vielfälti-
ger Form man heute noch an ihn erinnert.
Seine bewegte Biografie verdeutlicht, welch
zahlreichen Herausforderungen sich der
Schorndorfer stellen musste: Er startete sei-
ne Karriere als Politiker in der Weimarer
Republik, wurde von den Nationalsozialis-
ten seiner Ämter enthoben und in den
Kriegsjahren von seiner Familie getrennt.

In der Nachkriegszeit wurde er von der
amerikanischen Besatzungsmacht als
Ministerpräsident eingesetzt und war
schließlich maßgeblich an der Gründung
von Baden-Württemberg beteiligt. Nach
einigen Jahren in der Bundespolitik war Zehn große Banner geben einen umfassenden Einblick in Reinhold Maiers Leben. Foto: Privat


